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reser -undFaschingsNachtverkehr
1906 .DerReferentfürStraßenbahnen ,
gelegenheitenStadtratSchreinerhattekurz
lichGelegenheit,demRedtrate,dasEr¬
gebnisdesSylvester -undInschings¬
Nachtverkehrs1906n einemrichte
der Straßenbahndirektionvorge¬
dieLeistungenin derSylvesteristbetrü¬
gen8790Wagenkilometer,gegen6659
imVorjahre .DieEinnahmenstelltensich
auf 11032x 20h gegen8570f80
imVorjahr .DieRegiekostensont
Anvolisationbetragenund3666x
so daßsich der herigeReingewinnauf
7365stellte .In denvierFaschings¬
nächen ,u .zw .vonFaschingssamstagbis
AschermittwochbetrugdieLeistung19294
Wagenkilometer ,dieGesamteinnahme
11380gegen20766Wagenkilometer
und 12466 im Vorjahre .DieRegie¬
kostenstelltensicheinschließlichAnoti,
sation auf § 148K .der heurigeReme¬
wennbeträgt also 3232 .DieEr¬
gebnissederSplasternacht1905/
warendaherwesentlichbesseralsin
Vorjahre ,in denFaschingsnachten1905
dagegenwar die Benützungder
Straßenbahneneine etwasbesserewie
feuer .Der Bericht wurdevom
Stadtrat zur Kenntnisgenommenu .
wirdauchdemGemeinderatinseiner
nächstenSitzungvorgelegtworden.

EinewertvolleVermehrungdesMu¬
sikalienbestandesderstädtischenSamlun¬
genhatderStadtratkürzlichdurcheinen
überBerichtdes M .Dr .Kreierfolgten

AnkaufausdemBesitzeinesWiener
Sammlersvorgenommen .Im Sieder
letztenJahre ,ist derBestandanMus¬
kaliendurchSchenkungen,u .billige
Gelegenheitskäufeaufund1300Hand,
schriftenund800Stückedrückeange¬
wachsen .Die Sammlungenthältzum
größtenTeileKompositionenvon
Seiner Musikern ,darunter alsGe¬
schenk ,NikolausDember197Hand
schriftenvonFranzSchubert,eineOri¬
ginalhandschriftvonBeethovensSuper¬

tur die Weisedes Hauses ,dann
denganzenhandschriftlichenNachlaß
vonAdolf ,Müllersen .( gegen700
Handschriften),Nochs,Titl ' s,Hand¬
schriftenvonJohannStrauß ,dannsel¬
lene alle Wiener Drucke .DieSam- ¬
lungbildeteinenwertvollenBestand,
teil derstädtischenSammlungenu .dient
dazu ,denreichenSchatzWienerMusik
in ihrenwichtigstenVertreternder
Nachweltaufzubewahren .Durchden
obenerwähntenAnkauf ,ist nunmehr
der Sammlungeine ganzeReihesolte

DruckwerkezuHandschriftenner Musikalien einverleibt worden .
die von WienerMusikernherrühren
oderaberauf in historischnachweiss,
barenBezughaben,sohandschriftliche
Sochesterpartituiren .Regienvonferd .
Rauer( 1751- 1831 )sehrselten ,Cantate
vonHeinrichProch( 1809- 1878) ,2Re¬

gnemvon Josef Banco( 1710- 1788
Regien in woll von MichaelHayde
( 1737 - 1806 ) ,Agnovon Saliere ( 1750
1825 .Fernersind ,Ritte( 1776-1856
sehrsollen ,Kanne( 1778- 1833 )sehr
selten !Franz Anna( 1704- 1774)
Beethoven,Bruckner ,MozartSohn
( 1791 - 1844 ) ,Aßmar( 1790- 1862)
AbbeNadler( 17481833) ,JosefHayde,
Eybler(1764-1846) ,Handeletc .vertreten.

MagistratsratFrische .
Altervon57Jahrenstarbheutemorgens
inseinerWohnungJosefstödterstraße66
derpensionierteMagistratsrat ,Anton
FrischaufnachlangemLeiden
Frischauswarals Sekretärmitder
Leitungdes Bezirksamtesfünfhan¬
betraut ,erkannte im Winter1900
schweran einer Instuenza u .deren
Folgekrankheitenavanzierteim
März1901nochwährendseinerKrank¬

heit zumMagistratsrat ,kamaber
nichtmehrin dieLageindieser
EigenschafteineamtlicheTätigkeit
aufzunehmen.SeinLeidenzwang,ihn
umdie Versetzungin denRuhestand
einzuschreiten,welchemAnsuchender
Stadtrat am7 .Oktober1903folge
gab .MitMagistratsratFrischauf
schiedvorzeitigeinaußerordentlich
leichtigeru .befähigterBeamter,
aus demaktiven Dienste .DasLei- ¬
chenbegängnisfindet ,amSonntag
33Uhrstatt .DieKirchlicheEinse,
nungerfolgt in derPfarrkirchezu
Maria Treu bei denParisten .

Die50Jahr - FeierdesWiener
Sangerbundes,wirdmiteinerfest¬
nasseeingeleitet ,welcheHofkaplan1M
Pfarrer BinderamSonntagum9Uhr
vormittagsin derAugustinerKirche
gelebrirenwird .DasSoloquartettdes
Bundes ,wirdhiebeiSolvortragezu
Gehörbringen .BeidieserGelegenheit
gelangt ,ein Paulumergo vondem
ersten VorstandErnst Rego ,1858
komponiert ,zurAufführung.
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